
DER 

.!l..-l~1-t der Beilagen ,zu den' st('nographismen"ProtoKollen (lf'!; l' ,;:i.'J',,"r. r, .. , 
XIl.Gesetzg~bUl."gsp~riodc';:'-·-·-'''''· ,~~~,,~_., '-''''-' . 

BUNDESMINISTER FÜR FINANZEN" Wfen', ,30,; ,Juni ,1971 

,Zl. 5819-Pr ~ 2/1 97,16 o4:"fA.'I~'\ 
',,' htt'7J·' , zu l' ,'" ' 

Präs.am .. ~ 2.,',JtJ I i ,19:71 ::: 

An die 

Kanzlei" des Präsidenten 
cl'es';'Nätionalrates . . '. -~., 

Parl amen~G ", ' 
\1 i e' n;'~ 

, Auf die Anfrage der Abgeor,dneten ,Dr~Reinhart und, Genossen vom 

,120 Mai 1971, Nro 622/J; betreffe'nd Empfehlung der österreichi­

schen Rektorenkonferenz, anläßl::j.ch der 8 0,,( ord~ntlichen) Plenar- ' 
.),". ,"" 

sitzung, 1970/71, beehre ich,mich,~<?lgende? mfizutei1en: 
. . . ." 

'Die Arbei teu an einem "10--=Jahresprogramm der ös'terr,eic"flischen 

, Hochschulen 1971-1980 11 
- im R~me:tl~e:s interministeriellen Komi­

tees für Schulbaufragen . (IKS), in 'd.ein,das Bunde'smini'sterium für 
. '. l, 

'Wissenschaft und Forschung ,d,as Bund,e,sminll?terium f'ü.1.=' B~uten .. un.d ' 

" Teclulil{ und ,das Bunde~ministerium ,für Finanz,envertr-eten sirfei, '. 

i\:onnten' im Hinblick ati:ri"'die Sch\'1,ie'rlgkeit derI1aterie bisher 

'noch nicht abgesch1os'sen,werden. In diesem ZusammEiilllang wäre 

, zu bemerken, daß 'das genaluite interminist~ri<elle 'Komitee erst 
" , '~~ , , , 

,vor kurzem mit den Arbei,ten für das "En,t\.li,ck:lungsprogramm der 

, Blmdesschulen (ohne .;-Hcicl:lschulch) 1971:-1980'II,ter'~ig 'ge~~ord~n. ist,.· 
':.; . . "', ".):" 

Im gegen1/Järtigen Z~i tp-cmkt wäre es sorni t ,verfrüht', über das Aus­

,', bauerfordernis der österreichischen Hochschulen, über, die ' damit 

verbündeneIi Kosten und über deren Finanzierung eine konkrete ., ' 

'Aussage zu machem. 
:" 

Die-Realisierung und ]'inanzierung,der lIivesti tione;nam ge'$amt,el1. 

Bcmdesschulsektor in·:~ den nächsten"Jahren,wird:,;"üchtzule=i:;zt von 

der Durchführung' des.'~ von; der Bundesreg:Le;uri~:geplante? 'lant;-

. fristigen Investi tiO:b.sp'rogrammes,abhängen~· 
.. , I' 

Den von 'der Rektorenkonf~renz vorges6hlagenet{Anregungen kann 

das Bundesrninisteriu:m fü.~Finanze~;grun:dSät~lich;nich~ zustimmen~ 
Eine, eigene Hochschuianleihe ,. also eine Anleihe mit au!~rs'chTieß-

. :. - . . 

licherZweckbindung ,ware aus: kredi tpoli tischen Erlflägungen nach,' 

hOG Erfahrungen bydenklicli~' Gegen diei/vorge?8hla:'ge~e ,l'1ünzaktion , " 
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. bestehen schwe;w·iegende währungspoli ti,s'che Einwändeo Einer Er­

richtung von Bundesbauten im Real",-J-,~.asillg-Ver.fahI'en auf bundes­

eigenen Grundstücken kann nicht näher.getreten werden, da sich 

für den Bund ul1vertretbare finanzielle Belastungen ergeben würden; 

dazu kämen zei traubend.e Erschwernisse aus noiJ'rlendigen legisti- . 

. sch'eu I1aßnahmen (insbesondere Einrä:umung des Baurechtes) .. Die' 

Finanzierung des Hochschul-Sonderprogrammes im Rahmen der soge­

nannten Hochschu1milliaro.e ',i1iro. daher in der \\1eis8 abgevrickel t, 
daß in den Bu.dgets des Bundesministeriums für Bauten und 'J:echnik 

ab 19?0 zusätzlich je~leils /100 Millionen S jährlich bis zur Ab­

wickll111g der vorgesehe~a:en '1 Milliarde' S zuzüglich Zinsen einge­

setztwerdene Da KleinaD~fträge aus dem laufenden Budget bezahlt 

'io'lerden und nur größere Baü8.ufträge aus der Hochschulmilliarde . 

fine,nziertJ't{erden, kaun die Zinsenbelastung relativ niedrig ge­

halten werden .. Die jährlichen 100 Millionen S .für die Hochschul­

milliru.·de werden daher für ein Bauvolumen von '1 Nilliarde S bei 

Annahme gleichbleibender Baupreise etvla 13 ~Tahre laufen: und 
. . ." . 

somi tin d.en <Jahren 1979 bÜJ "1982 finanzierungsmäpig abgewickelt 

vle:Cc.en" -. :Eine HochsclrulstE:'\J .. er _ wirdd!::.rzet-t im BundesmiliisteriuTIl 

f'iir Finanzen ni.cht in Er\väguD~g gezogen.o 
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